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Wir haben eine Vision! 

Werte Leserin, werter Leser der diesjährigen TSU-Zeitung! 

Welche Aufgaben hat ein Fußballverein? 

Diese Frage stellten wir uns vor zweieinhalb Jahren, als ich gemeinsam mit meinen 

Vorstandskollegen die TSU übernommen habe.  

Wir haben die Frage damals mit drei Schwerpunkten für uns beantwortet, die wir Jahr für Jahr zu 

erreichen versuchen. 

1. Wir wollen Kindern und Erwachsenen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung anbieten. 

2. Wir wollen zum gesellschaftlichen Wohlbefinden in der Gemeinde etwas beitragen. 

3. Wir wollen sportliche Erfolge einfahren. 

Wenn wir uns nun die drei Punkte im Detail ansehen, bin ich doch sehr stolz darauf, was uns im 

letzten Jahr bzw. in den letzten Jahren gelungen ist. 

1.  Aktuell bewegen sich rund 100 Personen (davon ca. 50 Kinder) 10 Monate im Jahr bis zu dreimal 

in der Woche auf den Sportanlagen in Hafnerbach, Groß-Sierning und Markersdorf. Dafür möchte ich 

unserem Jugendleiter, Kristof Oezelt und seinem Trainerteam recht herzlich danken. Aber auch der 

Gemeinde Haunoldstein und den Verantwortlichen des Sportvereins gilt unser Dank für die tolle 

Zusammenarbeit. Seit Sommer haben wir die Nachwuchsspielgemeinschaft mit Markersdorf wieder 

verstärkt, die es ermöglicht, dass die Kinder ihrem Alter entsprechend Fußballspielen können. In der 

NSG bewegen sich ca. 100 Kinder. 

2. Gesellschaftlich gelingt es uns Jahr für Jahr, mit unseren Heimspielen und vielen Veranstaltungen 

wie dem „Hallenturnier“, „Pfingstturnier“, „AusnahmeTSUstand“, „Dörferturnier“, „Oktoberfest“ und 

„Preisschnapsen“ einen Beitrag zu leisten, dass den Hafnerbacherinnen und Hafnerbachern nicht 

langweilig werden muss. Auch mit unserer heurigen „Saalwette“ bei unserem Vereinsquiz am 

„AusnahmeTSUstand“ haben wir ein Zeichen gesetzt, dass uns die Gemeinde am Herzen liegt. Die 

TSU wird sich mit 20 Personen am Gemeindeputztag beteiligen und lädt im Anschluss alle Helfer zu 

Speis und Trank in die Vereinskantine ein. 

3. Und was ist mit den „sportlichen Erfolgen“? Unsere U23-Mannschaft und unsere 

Jugendmannschaften bringen fast schon jährlich Meistertitel nach Hafnerbach, worauf wir sehr stolz 

sind. Aber auch in der Kampfmannschaft ist es uns nach der Talfahrt 2011 gelungen, wieder auf Kurs 

zu kommen. Mit 20 Punkten im Frühjahr und 21 Punkten im Herbst mit jeweils dem 6. Tabellenplatz 

wurden unsere gesteckten Ziele erreicht. 

Der eine oder andere wird sich vielleicht am Beginn des Textes gewundert haben, warum ich die 

Überschrift „Wir haben eine Vision“ gewählt habe. Nun, dieser Leitspruch hat seinen Teil dazu 

beigetragen, dass das Jahr 2012 sportlich erfolgreich war. Gemeinsam mit einem neuen Trainer, 

neuer sportlicher Führung und dem wiedergewählten Vorstand/Funktionärsstab veranstalteten wir 

ein „Teambuilding“.  

Wir verbrachten alle gemeinsam einen Tag am Sportplatzgelände und setzen uns neue Ziele für die 

Zukunft.  Da unser Verein, unsere Kampfmannschaft, seit Vereinsgründung noch nie aufgestiegen ist, 

wurde damals das gemeinsame Ziel gefunden, dass wir in den nächsten 3 Jahren in die 1. Klasse West 
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Mitte aufsteigen wollen, wo Vereine wie Karlstetten, Loosdorf, Markersdorf, uvm. spielen. Aufgrund 

der vielen Derbys natürlich eine sehr interessante Liga. 

Ich möchte auch Sie, liebe Leserinnen und Leser unserer diesjährigen TSU-Zeitung, bitten, uns zu 

unterstützen. Kommen Sie zu unseren Heimspielen, besuchen Sie unsere Veranstaltungen, seien Sie 

selbst ein Teil der TSU und glauben Sie mit uns an unsere Vision! 

Ich möchte mich abschließend bei der Gemeinde, unseren Sponsoren, unseren fleißigen 

Kantinenbienen, den Platzverantwortlichen, den vielen freiwilligen Helfern, meinen 

Funktionärskollegen, dem Vorstandsteam des SV Haunoldstein, den Trainern und jedem einzelnen 

Spieler von den Minis bis zu den Senioren für das tolle Jahr 2012 bedanken. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Leserinnen und Lesern ein tolles und vor allem gesundes Jahr 

2013! 

Mit sportlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

 

Paul Paukowitsch 

Obmann 

 

 

 
TSU Hafnerbach, Sek. Fußball, Hafnersteg 2, 3386 Hafnerbach 
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Bericht Reserve (U23) 

 

Wenn ich das Jahr 2012 „Revue“ passieren lasse, treibt es mir immer noch Freudentränen in die 

Augen. 

Zu Beginn der Rückrunde ging es gleich im ersten von 13 Endspielen zum zweitplatzierten und somit 

einen Platz vor uns gelegenen SC Kirchberg. Wir siegten mit 4:2 und begannen eine Siegesserie von 

12 Triumphen en suite. Highlight war sicher das in Runde 23 vorgezogene „Finalspiel“ beim 

Hauptkonkurrenten aus Gerersdorf, das wir mit 5:2 für uns entscheiden konnten. 

Eine Runde später fixierten wir mit einem 11:0 Heimerfolg den 3. Meistertitel der Vereinsgeschichte 

und holten die Schale nach Hause! 

Die Meisterfeier machte Lust auf mehr und so starteten wir das Unternehmen Titelverteidigung im 

Herbst und holten 36 von möglichen 39 Zählern an den Hafnersteg. Wir überwintern als 

Herbstmeister mit 5 Punkten Vorsprung auf den Verfolger aus Ferschnitz!  

Die Bilanz von 24 Siegen und nur 2 Niederlagen in 26 Pflichtspielen mit einem Torverhältnis von 

159:24 sagt eigentlich alles über die Qualität, die in unserem Kader steckt. 

Die tolle Arbeit von Hnilicka Michael sieht man vor allem in der Kampfmannschaft immer mehr, denn 

den ganz jungen Burschen fehlt nicht mehr viel und sie werden auch bald dort zu einer fixen Größe 

heranwachsen.  

Das Ziel der U 23 ist, die Jungs in der Reserve für Aufgaben in der KM vorzubereiten. Wenn uns das 

weiter so gelingt, dann werden wir uns schon sehr bald nicht „nur“ mehr über Titel in der U23 freuen 

können. 

In diesem Sinne „WIR HABEN EINE VISION“ Gas Gas Gas und ab in die 1. Klasse!!! 

Simon Eichberger 

 

 

 

 

Co-Trainer TSU Hafnerbach 

 

 

 

 

 

 

SENIOREN FUSSBALL IN HAFNERBACH 
Die TSU Hafnerbach sucht jung gebliebene Fußballsenioren ab 33 Jahren. 

Ziel ist 1 x pro Woche gemeinsam zu trainieren und gelegentlich ein Match zu spielen.  
Das Training ist unter der Saison immer mittwochs ab 19 Uhr.  

Die TSU würde sich freuen, viele alte und neue Gesichter wieder begrüßen zu dürfen! 
 

Mit sportlichen Grüßen, Franz Groismaier & Thomas Prankl (Seniorenleiter) 
Informationen unter franz.groismaier@generali.at 
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Statistik Reserve 
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Bericht Kampfmannschaft 

Nachdem die Mannschaft auf dem für uns enttäuschenden vorletzten Platz überwintern musste, 

reagierten die Verantwortlichen der TSU und es wurde mit Michael Hnilicka ein neuer Trainer 

verpflichtet. Zusätzlich zum Trainer stießen Marco Dolezal (Pottenbrunn), Zbynek Melcak 

(Tschechien) sowie Philip und Christoph Pfeffer (beide Spratzern) neu zur TSU. Daniel Asch 

(Rabenstein), Simon Heinzl (Kilb), Ralf Eder (Oberndorf) und Mathias Jakob (Spratzern) verließen den 

Verein. Nach einem schleppenden Start in die Frühjahrssaison 2011/12 (nach 4 Runden lediglich 2 

Punkte) konnte die Mannschaft rund um unseren neuen Trainer Hnilicka bald die ersten Siege 

einfahren und so den ungeliebten vorletzen Tabellenplatz verlassen. Insgesamt 20 Punkte (6 Siege, 2 

Unentschieden, 5 Niederlagen) bedeuteten schließlich Platz 6 der Rückrundentabelle und den 

beachtlichen 10. Platz in der Endabrechnung. Als besondere Spiele bleiben sicherlich die hohen 

Heimsiege gegen Erlauf (6:0), Frankenfels (7:2) und Pöchlarn (6:2) in Erinnerung.  

Aufgrund der zufriedenstellenden Frühjahrsaison wurde in der Sommerpause das Hauptaugenmerk 

darauf gelegt, der jungen Mannschaft die Möglichkeit zu bieten eine weitere Saison 

zusammenzuwachsen und diese mit ein bis zwei routinierten Spielern zu ergänzen. Dies ist uns 

schließlich mit der Verpflichtung von Miguel Gugrel (SC – St. Pölten) und Michael Heinzl (Schönfeld) 

gelungen die seit Sommer unsere TSU verstärken. Des Weiteren stieß nach der 7. Runde der erst 18 

jährige talentierte Lukas Halbmaier (Spratzern) zur Mannschaft. Hohl Dominik und Eckl Klaus Jürgen 

verließen unseren Verein in Richtung Kirnberg. Nach einem Remis im ersten Heimspiel gegen den 

vermeintlichen Titelkandidaten Neumarkt (3:3 nach 3:1Führung) konnte bereits am zweiten Spieltag 

gegen die stark favorisierten Purgstaller der erste Sieg errungen werden. Nach einem legendären und 

an Spannung nicht zu überbietenden 4:3 Heimerfolg gegen Kirnberg musste die Mannschaft leider 

die ersten Rückschläge dieser noch jungen Saison hinnehmen. Zuerst verletzte sich unsere 

Neuerwerbung Gugrel schwer an der Achillessehne, was bereits nach 3 Runden das Aus für die 

restliche Herbstsaison bedeutete. Wenige Tage nach dieser Hiobsbotschaft ging unser Team sang 

und klanglos mit 1:5 beim Tabellenführer in Ferschnitz unter. Umso erstaunlicher ist deshalb die 

Reaktion der jungen Truppe in den anschließenden Partien. So blieben wir in den folgenden 4 Spielen 

ungeschlagen und gegen unseren Lieblingsgegner aus Frankenfels gelang mit 10:0 (5 Tore Christoph 

Lechner!!!) sogar der höchste Sieg der Vereinsgeschichte. Leider blieb uns aber auch die restliche 

Saison das Verletzungspech (Pfeffer Philip) treu und verhinderte so eine durchaus mögliche bessere 

Platzierung. Vor allem die letzten beiden Runden mit jeweils 1:5 Niederlagen gegen Krummnussbaum 

und Derbygegner Gerersdorf trüben den sonst doch recht erfolgreichen Herbst. Schließlich konnten 

wir die Herbstsaison auf dem guten 6. Platz mit 21 erreichten Punkten und dem Torverhältnis von 

42:34 abschließen (6 Siege, 3 Unentschieden, 4 Niederlagen).  

Vorschau auf die Frühjahrsaison 2013: 

Aus sportlichen Gründen haben wir uns schweren Herzens dazu entschlossen im 

Frühjahr auf die Dienste unserer beiden Legionäre Melcak und Sudak zu verzichten 

und die Saison 2012 / 13 ohne Ausländer zu beenden.  

Wir hoffen dadurch unseren eigenen, talentierten, jungen Spielern die Möglichkeit 

zu bieten sich schneller zu entwickeln und hoffen, dass sich der Ein oder Andere 

bereits im Frühjahr dauerhaft in der Kampfmannschaft rund um die Achse 

Ixenmaier, Wagner, Lechner etablieren wird.   

Thomas Gstöttenmayr 

Sportlicher Leiter 
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Statistik Kampfmannschaft  
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AusnahmeTSUstand 2012 

27.07.-29.07.12 

 

Der AusnahmeTSUstand 2012 ist Geschichte und wir möchten Ihnen gerne unsere Highlights dieses 

tollen Festes näherbringen. 

Unsere Veranstaltung begann am Freitag mit dem RockOtronic. Die angesagtesten DJ´s aus dem 

Raum St. Pölten Marty McFly und Bruce Wayne heizten unseren zahlreichen Gästen – vertreten 

durch „Jung und Alt“ - die ganze Nacht ein und es wurde bis in die frühen Morgenstunden getanzt 

und gefeiert.  

       

Am Samstag starteten wir bereits am Nachmittag mit dem Dörferturnier, bei welchem sich mehrere 

Mannschaften aus der Gemeinde Hafnerbach beim Fußballturnier und gleichzeitig auch beim 

„Wuzzeln“ duellieren konnten. Sieger dieses Turniers war die Mannschaft „Hafnerbach“. 

       

Der Samstagabend sollte eigentlich ein gemütliches Beisammensein mit Livemusik der Band 

„Smallsize XL“ werden. Das an diesem Tag über Österreich hereinziehende Unwetter traf jedoch auch 

uns ganz plötzlich und überraschend und so mussten einige kurzfristige organisatorische 

Umstrukturierungen getroffen werden. In diesem Zusammenhang noch einmal ein herzliches DANKE 

an alle Helfer – ebenfalls auch Gäste – die kurzerhand bei der Beseitigung der Schäden an der Küche 

usw. geholfen haben! Dem Gewitter zu Trotz ließen sich jedoch manch feierwütige Gäste nicht 

abhalten und so wurde wieder – Dank DJ BPunkt & Team - bis in die Früh getanzt.   
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Der Sonntag begann gemütlich beim Frühschoppen, wo die Blasmusik für heitere Stimmung sorgte. 

Im Anschluss kam es zu den Höhepunkten des Tages, dem Vereins-Quiz und unserer Tombola.  

16 Vereine der Gemeinde Hafnerbach nahmen an dem Vereinsduell teil und versuchten alle Fragen 

und Aufgaben richtig zu meistern. 

Schlussendlich setzte sich beim 2. Vereinsduell im Zuge des AusnahmeTSUstandes der Dartverein 

gegen alle anderen 15 Vereine durch. Den 2. Rang holte sich – wie auch im letzten Jahr - der 

Kirchenchor, dicht gefolgt vom Vorjahressieger – der ÖVP – auf Platz 3. Das Vereinsduell wurde 

heuer durch einige spezielle Aufgaben wie z.B. Papierfliegerweitschießen und Bierdeckelhäuser 

bauen verfeinert. Die gestellten Quizfragen zur Gemeinde Hafnerbach wurden dankenswerterweise 

wieder von Altbürgermeister Anton Oezelt perfekt recherchiert. Weiters gab es eine Saalwette zu 

überwinden, die bravourös bewältigt wurde. Der Wetteinsatz stand im Zeichen des 

Gemeindeputztages. Aufgrund der gewonnen Saalwette, stellt die TSU heuer beim Gemeindeputztag 

20 Personen zur Verfügung. In Zusammenarbeit mit der Aktion der ARA „reinwerfen statt 

wegwerfen“ kümmert sich die TSU um die Bereitstellung der Müllsäcke und um die Bewirtung der 

fleißigen Helfer im Anschluss an den Putztag.  In diesem Sinne möchten wir alle Gemeindebürger 

zum Gemeindeputztag einladen und freuen uns auf viele Mithelfer.  

Somit fand unser Fest nach einem aufregenden Quiz-Nachmittag und unserer Tombola bei dem ein 
oder anderen Achterl bzw. Seiterl einen ruhigen Ausklang. Die TSU möchte sich auf diesem Wege 
nochmals bei allen teilnehmenden Vereinen bedanken sowie bei allen helfenden Händen die uns 
großartig unterstützten. 

Wir freuen uns schon jetzt, Sie am AusnahmeTSUstand 2013 begrüßen zu dürfen! 
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Bericht des Jugendleiters 

Im Frühjahr wurden mit unserem Nachbarverein USC Markersdorf in intensiven Gesprächsrunden die 

Weichen für die weitere Zukunft der NSG (Nachwuchs Spiel Gemeinschaft) gestellt. Mit großer 

Freude darf ich berichten, dass wir noch weiter als bisher in der Jugendausbildung zusammenrücken 

wollen. Zurzeit werden in beiden Vereinen in 7 gemeldeten Mannschaften ca. 100 Kinder 

ausgebildet. Das Hauptaugenmerk liegt in der altersreinen Mannschaftsmeldung (Anm.: jede  

U- sollte aus max. 2 Jahrgängen gestellt werden). Dieses Ziel werde ich mit Nachdruck verfolgen, 

wenngleich es bedeutet, dass ein Hafnerbacher oder Haunoldsteiner Kind ev. in Markersdorf trainiert 

wird bzw. umgekehrt die Markersdorfer Kinder zu uns trainieren kommen.  

Unsere aktuelle U-10 trainiert in Markersdorf und trägt die Heimspiele in Haunoldstein und 

Markersdorf aus. Die etwas weiteren Wege werden durch den Erfolg der altersreinen U- 

gerechtfertigt. Für das Frühjahr bzw. spätestens im Herbst 2013 sind weitere gemeinsame 

Mannschaften geplant. 

Im Herbst 2012 stellt die NSG folgende Mannschaften: 

 TSU Hafnerbach USC Markersdorf 

 U-7 (noch nicht gemeldet) U-7 

 U-9 U-8 

 NSG U-10 NSG U-12 

NSG U-13 NSG U-14 

Bedanken möchte ich mich bei allen Kindern, Trainern, Betreuern, Eltern, dem Team des  

SV Haunoldstein und dem Team des USC Markersdorf und natürlich beim Vorstand der TSU, dass ich 

das Vertrauen besitze die Funktion des Jugendleiters ausüben zu dürfen! 

Im April 2013 wird das nächste Schnuppertraining für Neueinsteiger veranstaltet. Wenn auch Ihr Kind 

Interesse am Fußballsport hat, freue ich mich über jede Kontaktaufnahme unter 

kristof.oezelt@spar.at oder 0676/6175982.  

In diesem Sinne wünsche ich allen Freunden des Fußballsports ein erfolgreiches Jahr 2013! 

Mit sportlichen Grüßen 

 

 

 

Kristof A. Oezelt 

Jugendleiter TSU Hafnerbach 

 

 

 

 

18. GOTTHARD ROTKRÖPFL – GEDENKTURNIER 

SO., 10. FEBRUAR 2013 - SPORTHALLE OBERGRAFENDORF 
U-9: Beginn 09:00 Uhr / U-10: Beginn 11:50 Uhr / U-13: Beginn 14:40 Uhr / Hobby 17:30 Uhr 

Nähere Auskünfte: Rudolf Miedler, Tel.: 0664/3573821 / rudi.miedler@a1.net 
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Bericht der U-9 

 

Der Kader unserer Frühjahrs U-8 wurde mit U-7 Neueinsteigern ergänzt und im Herbst als U-9 ins 

Rennen geschickt. Es hat sich gezeigt dass diese Entscheidung nicht immer leicht, aber richtig war. 

Die Kinder haben sich großartig entwickelt und wir haben sehr große Schritte nach vorne gemacht 

und die ersten Turniersiege mit unserer Mannschaft feiern dürfen. Die Kinder sind mit Begeisterung 

und 100% Einsatz dabei und auch immer vollständig am Training vertreten. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen bedanken die uns bei der Jugendarbeit unterstützen: 

- Die Eltern die immer brav, früh morgens, am Wochenende mit den Kindern zu den Turnieren 

   anreisen und für großartige Stimmung sorgen. So was gibt’s nur bei der TSU !!! 

- Die Sponsoren, Vorstand und natürlich die Jugendleitung die uns mit Bällen, Dressen und  

    Trainingsanzügen unterstützt haben. 

- Und natürlich möchten wir uns an dieser Stelle bei unseren Freunden aus Sankt Haunoldstein  

   (Bauch, Bart, Glatze & Co) bedanken, da sie immer für das leibliche Wohl und für gute  

   Trainingsbedingungen sorgen. 

Kader: 

liegend Tormann Marco Huber 

kniend von links: Matteo Schelberger, Marco Lanik, Nicolas Weinzettl, Timon Ömer, Paul Huber 

stehend von links: Coach Harald Fritz, Sebastian Pusker, Johannes Pusker, Julian Fletzberger,  Florian 

Luger, Sebastian Hölzl, Coach Alexander Pusch 

Trainer: 

Harald Fritz, Alexander Pusch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
13 

 

Bericht der U-10 

Im Herbst 2012 wurde die NSG Hafnerbach/Markersdorf neu zusammengestellt. Die Meisterschaft 

wurde mit 8 Spielen bestritten. Unser neu formiertes U10-Team verstand sich schneller als erwartet 

– sei es durch Kameradschaft sowie auch durch Spielverständnis. So konnten wir sehr erfolgreich 

abschließen. Obwohl es bei der U10 noch keine offizielle Tabelle gibt, können wir mit Stolz den 

inoffiziellen 1. Platz in der heurigen Herbstsaison bekannt geben. 

Ergebnisse: 

Kasten   -   Hafnerbach     3 : 2 

St. Aegyd   -   Hafnerbach   5 : 7 

St. Georgen   -   Hafnerbach   0 : 10 

Hafnerbach   -   Kasten   5 : 2 

Hafnerbach   -   St. Aegyd   8 : 6 

Lilienfeld   -   Hafnerbach   3 : 19 

Hafnerbach   -   Lilienfeld  23 : 2 

Hafnerbach   -   Hainfeld   9 : 1 

Kader: 

TSU Hafnerbach: Kadidja Becher, Jonas Eckel, Michael Gedl, Julian Gruber, Katja Martins-Weidinger, 

Benjamin Martins-Weidinger, Lukas Mayr, Daniel Schmid, Matthias Schmid, Samuel Schmied. 

USC Markersdorf: Arlind Demiri, Christoph Herbst, Florian Herbst, Maximilian Hiesberger, Marcel 

Höfler, Michael Zauner. 

Trainer: Roman Gedl, Rudi Miedler, Anton Schmied. 
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Bericht der U-13 

Die neue Saison stellte für uns Trainer und die Spieler eine große Herausforderung dar. Durch die 

Zusammenlegung von 2 Mannschaften (U-11 und U-13) mussten sich die Spieler vorerst einmal an 

die neuen Gegebenheiten anpassen. Zur Halbzeit der Saison belegten wir den 2. Platz mit nur einer 

Niederlage und einem Remise. Die Rückrunde war von einem spannenden Verlauf geprägt. Da es 

noch möglich war aus eigener Kraft den Siegertitel zu erobern (3 Punkte hinter Statzendorf) waren 

unsere Spieler höchst motiviert, sodass wir beim Endspiel gegen Statzendorf mit einem fulminanten 

Sieg den ersten Platz belegen konnten. 120 Zuseher bewunderten unseren glorreichen Erfolg (9:1), 

wofür ich mich im Namen der Spieler und der Trainer recht herzlich bedanken möchte. 

Zum Abschluss wünschen wir euch Kindern und Eltern besinnliche Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins Jahr 2013. 

Die Trainer: Josef Gehringer und Mario Manseder 

Kader:  

Stehend v. l.: TR Mario Manseder, Michael Meiringer, David Eichinger, Jonas Bayrhofer, Julian 

Thoese, Maimouna Becher, Paul Reischer, Matthias Pusker, Alexander Pusker, TR Josef Gehringer; 

Hockend v. l.: Raphael Manseder, Simon Gehringer, Nicolas Schilcher, David Gedl , Emre Kayan,  

Jakob Koch, Justin Blaumoser;  
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Dressenspende – Die TSU sagt Danke… 

Fa. Indat / Herrn Markus Leopold und Gerhard Eberl, Fa. Land lebt auf /  Herrn Hubert Luger 

Fa. Datzinger / Herrn Franz Datzinger und Fa. Fenster-Doktor Karl Wagner 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Onlineplattform „Unterhaus.at“ wählt  

Christoph Lechner in das „Team der Hinrunde“ Helden von morgen… 

 

  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

… Matthias Pusker ist sicherlich einer 

der großen Aufsteiger des Jahres 

2012. Der Goalgetter erzielte in 

sieben Spielen 28 Tore und schoss 

damit seine U-13 auf den ersten 

Platz. Die TSU gratuliert zu dieser 

tollen Leistung und freut sich auf 

viele weitere Tore im Frühjahr. 
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Die Vereinsleitung möchte sich herzlich bei allen Mitgliedern, den Nachwuchsspielern und 
deren Familien für ihr Verständnis, den Fans, allen Gönnern, Sponsoren und der 
Marktgemeinde Hafnerbach für die vielseitige Unterstützung und Hilfe, die den 
Spielbetrieb ermöglichen, bedanken! Wir freuen uns bereits jetzt auf ein Wiedersehen im 
Frühjahr 2013! 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

FRÜHJAHR 2013 


